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Liebe Gemeinde, 

Singen ist wichtig und gut. Damit üben wir atmen, lernen Texte, äußern wir 

Gedanken, üben wir hinhören und erleben Gruppen-Dynamik. 

Wer singt, kann Sorgen vertreiben. So ein Spruch aus Brasilien. 

In der Bibel ist Singen mit Freude verbunden. Engel und Menschen singen aus 

Freude, wie wir in der Lesung heute gehört haben. Die Freude am Singen kann so 

interpretiert werden: es ist erlaubt und schön, wenn wir unseren Glauben mit 

Freude erleben und zeigen.  

Singen ist ein Zeugnis des Glaubens. Viele schöne Lieder begleiten uns das Leben 

lang. Welches Lied würden Sie als Ihr Lied nennen? Ein Lied, das zu ihrem 

Herzen spricht? 

Die Kantate-Gruppe trifft sich seit 2 Jahren. Im ersten Jahr wurden das 

Lied NL 116, Da wohnt ein Sehnen tief in uns,  

und das EG 666, Wie ein Fest nach langer Trauer, am meisten gewünscht.  

Dieses Jahr sind es NL 56, Ich sing dir mein Lied  

und EG 171, Bewahre uns Gott, EG 449, Die güldne Sonne 

und EG 653, Herr, deine Liebe. 

 


